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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

in den Händen halten Sie unser neues Freizeitheft für das Jahr 2020 
Wieder bieten wir viele verschiedene Möglichkeiten an, um in Urlaub 
zu fahren und gemeinsam eine schöne Zeit zu verbringen. 
 
Die Winterfreizeit findet nun in Bregenz statt und wird von dem neuen 
Leiter der DI, David Schmitz, und Team geleitet. 
 
Die Studienreise geht in diesem Jahr zum Schloss Gehrden in Brakel 
bei Paderborn, ein hochqualitatives und spannendes Angebot inner-
halb Deutschlands. Selbstverständlich findet auch wieder die Haus-
bootfreizeit statt. Im Sommer reisen wir dann nach Ludwigshafen an 
den schönen Bodensee, lassen es uns im Schlosshotel Behringen gut 
gehen und natürlich zieht es uns wieder in das sonnengeflutete Italien. 
Das wir so vielfältige Reisezeile anbieten können, verdanken wir unter 
anderem den ehrenamtlichen Freizeitleitern und Freizeitleiterinnen, 
sowie den vielen ehrenamtlichen Assistenzkräften. Wir bedanken uns 
herzlich bei allen! Schön, dass es Euch gibt! 
 
Nun wünschen wir Ihnen und Euch viel Spaß beim Durchlesen unseres 
Freizeithefts und freuen uns auf viele Anmeldungen- egal ob als Teil-
nehmer und Teilnehmerin oder als Mitarbeiter und Mitarbeiterin.  
 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes neues Jahr mit vielen tollen Er-
lebnissen und schönen Begegnungen.  
 

Ihr D.I.- Team 
 
 
 

Teilnehmende können beim Förderverein der Diakoni-
schen Initiative Zuschüsse für die Reisekosten bean-
tragen (s.S.38). Dies ist nur möglich, wenn nicht ge-
nügend Eigenmittel vorhanden sind. 
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REISEBEDINGUNGEN 2020 
 

Auskunft und Anmeldung: 
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich schriftlich mit dem beigefügten An-
meldeformular und ist für die TeilnehmerInnen verbindlich. 
Bei allen Freizeiten bestätigt der gesetzlich Vertretende die Reisefähig-
keit des Teilnehmers. 
Die D.I. ist berechtigt die Anmeldung mit Vorbehalt zu bestätigen und 
gegebenenfalls bis einen Monat vor Reisebeginn zurückzuziehen, soll-
te keine geeignete Assistenzkraft gefunden werden, die den Pflegeauf-
wand gewährleisten kann.  
 

Anmeldebestätigung: 
Nach Eingang Ihrer Freizeitanmeldung bei uns, erhalten Sie unsere Anmel-
debestätigung zusammen mit der Freizeitrechnung. Die ausführlichen An-
meldeunterlagen (= Teilnahmevertrag mit Teilnehmerbogen und Antrag Ver-
hinderungspflege) senden Sie bitte jeweils unterschrieben wieder an uns 
zurück. Bitte in dem Vordruck alle Fragen beantworten, unvollständige An-
meldungen müssen wir leider zurücksenden.  
 

Rechnung und Bezahlung: 
Der Reisepreis ist vor Beginn der Freizeit zu entrichten. Die verbindlichen 
Zahlungstermine werden in der Teilnahmebestätigung / Rechnung mitgeteilt. 
Durch die Zusendung unserer Anmeldebestätigung an Sie, wird der Vertrag 
rechtsverbindlich.  
 

Telefonische Anmeldungen und Reservierungen 
können nicht berücksichtigt werden. Mündliche Vereinbarungen sind unwirk-
sam, solange sie nicht von uns schriftlich bestätigt sind.  
 

Verhinderungspflege oder PLEG 
Die Verhinderungspflege oder PLEG für TeilnehmerInnen wird von uns nach 
Abschluss der Freizeit direkt mit Ihrer Pflege-/Krankenkasse abgerechnet. 
Dazu müssen Sie die von uns in den Reiseunterlagen beigefügte Vollmacht 
ausfüllen und an uns zurücksenden. 
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Ist die Verhinderungspflege oder PLEG bereits in Anspruch genommen 
/verbraucht worden (teilweise oder ganz), müssen die Restkosten für 
Pflege und Assistenz, selbst erbracht werden. Im höchsten Falle müs-
sen die TeilnehmerInnen also den Gesamtpreis D selbst aufbringen.  

Möchten Sie mehr als eine Freizeit über die Verhinderungspflege abrech-
nen, ist dies im Vorfeld mit der Diakonischen Initiative zu klären. 

Die Inanspruchnahme der Verhinderungspflege ist im Vorfeld bei der Pflege-
kasse zu beantragen und durch die Pflegekassen bestätigen zu lassen. Die 
Bestätigung der Pflegekasse muss der D.I. vorliegen. 

Reiserücktritt:  

Den Reiserücktritt müssen Sie uns grundsätzlich schriftlich bekannt geben. 
Maßgebend für den Rücktrittszeitpunkt ist der Eingang der schriftlichen 
Rücktrittserklärung bei der D. I. Eine Verwaltungsgebühr von € 30,00 ist in 
jedem Fall zu entrichten.  

Erfolgt die Abmeldung später als 30 Tage vor Beginn der Reise, muss der 
volle Freizeitbeitrag bezahlt werden; bei Einstufung = Preisgruppe D. Hier-
bei ist es gleichgültig, aus welchem Grund der Rücktritt erfolgt. Dies gilt 
ebenso für einen Nichtantritt der Reise.  

Bei einer Abmeldung später als 30 Tage vor Beginn der Reise, werden wir 
Ihnen den Eigenanteil und die Verhinderungspflege in Rechnung stellen. 

Bsp. Eigenanteil 900,00€ + 1125,00€ Verhinderungspflege = 2025,00 €  
 

Reiserücktrittsversicherung: 

Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung. Sie können 
keine Reiserücktrittsversicherung über die D.I. abschließen. Die Versiche-
rungsprämie bezieht sich immer auf den Reisepreis plus ggf. die VHP / 
PLEG. 

Bsp. Eigenanteil 900,00€ + 1125,00€ Verhinderungspflege = 2025,00 €  

Dieser Betrag muss von der Reiserücktrittsversicherung abgedeckt werden.  
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Rücktritt durch den Veranstalter:  
Wird eine ausgeschriebene oder behördlich festgelegte Mindestteilnehmer-
zahl nicht erreicht, ist die D. I. berechtigt, die Freizeitmaßnahmen bis zu ei-
nem Monat vor Beginn abzusagen. Dies gilt ebenfalls, wenn die vorge-
schriebene Mindestanzahl an Assistenzkräften nicht erreicht werden 
kann. Den eingezahlten Teilnehmerbetrag erhalten Sie in voller Höhe un-
verzüglich zurück. Weitere Ansprüche entstehen nicht. 
 

DDeerr  VVeerraannssttaalltteerr  kkaannnn  aauußßeerrddeemm  nnaacchh  AAnnttrriitttt  ddeerr  RReeiissee  ddeenn  RReeiisseevveerrttrraagg  

oohhnnee  EEiinnhhaallttuunngg  eeiinneerr  FFrriisstt  kküünnddiiggeenn,,  wweennnn  ddeerr  TTNN  ddiiee  DDuurrcchhffüühhrruunngg  ddeerr  

RReeiissee  nnaacchhhhaallttiigg  ssttöörrtt,,  ooddeerr  wweennnn  eerr  //  ssiiee  ssiicchh  iinn  ssoollcchheemm  MMaaßß  vveerrttrraaggsswwiiddrriigg  

vveerrhhäälltt,,  ddaassss  ddiiee  ssooffoorrttiiggee  KKüünnddiigguunngg  ddeess  RReeiisseevveerrttrraaggeess  ggeerreecchhttffeerrttiiggtt  iisstt..    
 

Mitwirkungspflicht: 
Der TN ist zur Beachtung der Hinweise, in der Freizeitausschreibung und 
den weiteren Informationsbriefen, verpflichtet.  
Bei einigen Freizeiten übernehmen die Teilnehmer verschiedene Aufgaben 
und Dienste wie z. B. das Bettenmachen, den Zeltaufbau, sie beteiligen sich 
an der Reinhaltung des Hauses / Zeltes, beim Küchen-, Abwasch, Tisch-
dienst bzw. beim Einkaufen und Materialtransport. 

Bei besonderer Missachtung der Freizeitgemeinschaft bzw. der notwendigen 
Forderungen ist die Freizeitleitung berechtigt, TN auf eigene Kosten zurück-
zuschicken. Anspruch auf Rückerstattung des Teilnehmerbetrages oder ei-
nes Teiles desselben besteht in diesem Fall nicht. 
 

Versicherung:  
Jeder TN unserer Angebote ist unfall- und haftpflichtversichert. Es besteht 
keine Krankenversicherung. Bei Auslandsreisen schließen wir zusätzlich 
auch eine Auslandsreisekrankenversicherung ab.  
 

Zuschüsse und Spenden:  
Auf schriftlichen und begründeten Antrag hin kann um einen Zuschuss von 
der D. I. gebeten werden, sofern hierfür Spendenmittel vorhanden sind. 
Ebenfalls kann auf einen begründeten Antrag ein Zuschuss durch den      
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Förderverein der D.I. (www.foerderverein-di.de) gewährleistet werden. Zu-
schüsse für Fördervereinsmitglieder sind laut Satzung nicht möglich. 
 

Im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald gibt auch die „Oberlestiftung“ Zu-
schüsse für Freizeiten:  07633 / 98 17 00 

Im Landkreis Lörrach gibt auch die „Fritz-Berger-Stiftung“ Zuschüsse für 
Freizeiten:  07621 / 16 122 50. 
 
Fragen Sie bitte außerdem bei den Fördervereinen nach, die es bei den 
meisten Wohneinrichtungen gibt. 
 

Leitung:  
Wir setzen bei unseren Angeboten geschulte, ehrenamtliche MitarbeiterIn-
nen zur Leitung oder pädagogischen Begleitung und Betreuung der TN ein. 
Diese Personen übernehmen für die Dauer der Maßnahme die gesetzliche 
Aufsichtspflicht.  
 

Nachtbetreuung: 
Auf unseren Freizeiten sind wir nicht in der Lage eine 24 – Stunden – Be-
treuung zu leisten oder eine Nachtbereitschaft für pflegerische Leistungen 
zur Verfügung zu stellen, denn unsere MitarbeiterInnen, die von frühmor-
gens bis spät in die Nacht für Assistenz, Betreuung, Pflege und Programm-
gestaltung verantwortlich sind, haben auch einen Anspruch auf Schlaf. Las-
sen Sie uns gemeinsam nach Lösungsmöglichkeiten suchen. 
 

Allgemeine Hinweise: 
Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass wir uns Preiserhöhungen durch 
unvorhersehbare Umstände, höhere Gewalt oder Ausfall von Zuschüssen 
vorbehalten müssen.  
 

Fehlende Medikamente, Hilfsmittel, Kleidung: 
Sollten notwendige Medikamente, Hilfsmittel, Windeleinlagen und / oder 
andere wichtige Dinge wie z. B. Kleidungsstücke fehlen bzw. nicht in ausrei-
chender Menge vorhanden sein und diese von Mitarbeitern während der  
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Freizeitmaßnahme beschafft werden müssen, werden die Kosten hierfür in 
Rechnung gestellt. Sie betragen für KM Kleinbus = € 1,00 sowie je € 15,00 
pro angefangene Stunde für MitarbeiterInnen.  
 

Teilnehmerbogen: 
Alle TeilnehmerInnen erhalten einen Teilnehmerbogen. Er dient dazu, die 
BegleiterInnen auf besondere Bedürfnisse und medizinische Erfordernisse 
der Teilnehmenden vorzubereiten. Der Teilnehmerbogen ist vollständig aus-
gefüllt zurückzusenden. Sind Medikamente während der Freizeit einzuneh-
men, ist dies von Ihrem behandelnden Arzt bestätigen zu lassen. Mit allen 
Daten wird selbstverständlich vertraulich umgegangen. Bei allen Freizeiten 
bestätigt der gesetzliche Vertreter die Reisefähigkeit des Teilnehmers. 
 
Auf dem Bogen können Vorschläge zur Programmgestaltung sowie beson-
dere Interessen dargestellt werden.  
 

 

Fotos 
Während der Aktivitäten der Diakonischen Initiative werden immer wie-
der Fotos zu Dokumentationszwecken gemacht. Wenn Sie mit der Ver-
öffentlichung von Bildern von sich oder Ihres Angehörigen nicht ein-
verstanden sind, dann teilen Sie uns dies bitte schriftlich bis zu Beginn 
der Maßnahme mit. Ansonsten gehen wir von Ihrem Einverständnis zur 
Veröffentlichung aus. 

 

  HHaabbeenn  SSiiee  FFrraaggeenn,,  rruuffeenn  SSiiee  uunnss  bbiittttee  aann!!  
 
 
Bitte beachten Sie: Falls die Plätze bereits ausgebucht sind oder 
es anderweitig Probleme bei der Anmeldung gibt, melden wir uns 
umgehend bei Ihnen. Ansonsten warten Sie bitte die schriftliche 
Bestätigung ab. 
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Winterfreizeit Bregenz 

 

02.01.-06.01.2020 

 
Neues Jahr, neues Team, neue Freizeit! 

 

Dieses Jahr wollen wir eine großartige, neue Freizeit am Bodensee verbrin-

gen. Das neue Hotel ist im schönen Vorarlberg in Österreich. In nur zehn 

Gehminuten erreicht man den Bodensee und das Bregenzer Stadtzentrum.  

Neben Freizeitangeboten im Hotel, wie Spiele, Basteln und Singen, werden 

wir dieses Jahr zwei Überraschungsausflüge machen. Nicht fehlen darf au-

ßerdem die Disco, eine Wanderung entlang der Seepromenade, sowie ein 

abwechslungsreicher Abschlussabend.  

 

 
     https://www.preiswert-uebernachten.de/at/hotel-pensionen/bregenz 
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Unterkunft JUFA Hotel Bregenz  

Mehrerauerstraße 5,  

6900 Bregenz 

 

 

 

Teilnehmer 

Jugendliche und Erwachsene mit und ohne 
Behinderung ab 14 Jahre 

Gruppengröße: 46         Assistenzkräfte: 15 

TN  :  07                 

TN:        24      

 

 

Leitung 

 

David Schmitz und Team 

 

€ 

 

Preis  

 

Bitte beachten 
Sie hierzu die 
Änderungen 
auf Seite 26 – 
29. 

A € 290,00 TN  + 5 Tage VHP / PLEG 

B € 490,00 TN mit Behinderung ohne VHP/ PLEG 

C € 290,00 TN ohne Behinderung 

D € 665,00 TN mit Einstufung / Wohnheim 

E € 50,00 Kinder von MitarbeiterInnen (ab 6 Jahre) 
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Studienreise Schloss Gehrden 

 

18.04.2020 – 25.04.2020 
 
 
 
 

 

 Das Schloss Gehrden inmitten 
von Paderborn lädt seine Gäste 
zur Entspannung und Regene-
ration ein. Wohn- und Schlaf-
bereiche überzeugen mit ei-
nem außergewöhnlichen Am-
biente. Eine Besonderheit sind 
Themenzimmer, die liebevoll 
zusammengestellt die Historie 

des Schlosses widerspiegeln. 

 
 

 Die abwechslungsreiche 
Umgebung bietet vielfälti-
ge Möglichkeiten für kleine 

Ausflüge. Die nahegelege-
ne, historische Altstadt 
Bad Münder und andere 
Städte werden wir ge-
meinsam erkunden und 
mit einer Menge Wissen 
zurückkommen.  

https://schloss-gehrden.de/wp-
content/uploads/FEWO_Wohnzimmer.jpg 

www.clearlens-images.de/pixelio.de 
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 Ort Brakel-Gehrden 

 
 

Unterkunft 

Schloss Gehrden  
 
Schloßstrasse 6  
33034 Brakel-Gehrden 

 

 

 

Teilnehmer 

Jugendliche und Erwachsene mit und ohne 
Behinderung ab 16 Jahre 
 
Gruppengröße: 40          Assistenzkräfte: 14 

TN  :  9                     
TN:        17      

 Leitung Sonja Bürger & Team 

€ 

 

Preis 

Bitte beachten 
Sie hierzu die 
Änderungen 
auf Seite 26 – 
29. 

A €  800,00 TN  + 8 Tage VHP / PLEG (75€/Tag) 

B €  980,00 TN mit Behinderung ohne VHP / PLEG 

C €  980,00 TN ohne Behinderung 

D € 1.400,00 TN mit Einstufung / Wohnheim 

E €    80,00 Kinder von MitarbeiterInnen (ab 6 Jahre) 

 

 

 

Informationen 

 

 Fahrt ab Hügelheim im Reisebus und Klein-
bus, barrierefreie Unterkunft im Hotel, Zwei-
bettzimmer, Halbpension, Eintritte Haftpflicht- 
und Unfallversicherung, Assistenz, Pflege. 
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Hausboot-Freizeit Rhein-Marne-Kanal / Frankreich 

19.-21. Juni 2020 

Wie schon seit vielen Jahren findet auch 2020 wieder unsere D.I. – 
Hausboot  statt, diesmal wieder auf dem Rhein-Marne-Kanal ab Sa-
verne. Im Mai heißt es dann wieder „Leinen los“ und gemeinsam 
geht’s mit dem Hausboot in herrlicher Landschaft zunächst durchs 
romantische Tal des Flusses Zorn. Über das Schiffshebe-werk Arz-
willer werden wir dann sam Schiff hochgezogen auf den Vogesen-
kamm (45 m Höhen-unterschied>; dadurch werden 17 ehemalige 
Schleusen ersetzt (siehe Foto) und oben schippern wir weiter auf dem 
Rhein-Marne-Kanal bis hinein bis nach Lothringen durch einen 3,6 km 
langen Tunnel. Auf der Rückfahrt wollen wir dann auch noch ein Stück 

auf einer neuen, unbekannten  
Strecke in Richtung Straßburg 
fahren. Auf dem Hausboot wird 
übernachtet, miteinander ge-
kocht, gegessen, geredet, ge-
spielt, Gottesdienst gefeiert, ge-
sungen: zusammen gelebt. Da 
bleibt uns jetzt nur noch zu sa-
gen: Schiff ahoi!  
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 Ort Ab Saverne / Frankreich 

 
Unterkunft Hausboot Nicols  

www.hausboot-nicols.de 

 

 

 

Teilnehmer 

Jugendliche und Erwachsene mit und ohne 
Behinderung ab 18 Jahren.  

Gruppengröße: 12     Assistenzkräfte: 05 

TN  :  bedingt nur nach Absprache (wenn 

sie auf dem Hausboot selbstständig gehen können)                 

TN:         07    

 Leitung Nico Birkner & Team 

€ 

 

Preis 

Bitte beachten 
Sie hierzu die 
Änderungen 
auf Seite 26 – 
29. 

A €    80,00 TN + 3 Tage VHP / PLEG (75€/Tag) 

B €  180,00 TN mit Behinderung ohne VHP / PLEG 

C €  130,00 TN ohne Behinderung (ab 18 Jahre) 

D €  305,00 TN mit Einstufung / Wohnheim 

E €    30,00 Kinder von MitarbeiterInnen  
                    ohne Pflegebedarf (ab 6 Jahre) 

  

 
 
Informationen 

Fahrt ab Hügelheim mit Kleinbus + PKW, 
Unterkunft auf dem Hausboot (Miete Schiff) + 
Motorstunden, Vollverpflegung, Spiel- und 
Hobbymaterial, Haftpflicht-, Unfall-und Aus-
landskrankenversicherung, Assistenz 

 
 

http://www.hausboot-nicols.de/
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Freizeit Schloss Behringen / Thüringen 

 

02.08.2020 – 16.08.2020 

 

 Das barrierefreie „Schlosshotel am Hai-
nich“ in Behringen liegt zwischen Eisen-
ach und Gotha im wunderschönen Nati-
onalpark Hainich in Thüringen. Es wurde 
im Jahr 2005 umgebaut und bietet für 
Menschen mit Behinderungen eine idea-
le Möglichkeit, unbeschwerten Urlaub zu 
verbringen sowie gleichzeitig die faszinierende Naturlandschaft des 
Nationalparks zu genießen.  
Die Zimmer sind komfortabel ausgestattet. Verschiedene Kabinette, 
Tagungs- und Aufenthaltsräume sowie ein großer Schlosshof und eine 
Kellerbar stehen für eine kreative Freizeitgestaltung zur Verfügung. Wir 
haben Halbpension, bieten zur Mittagszeit jedoch immer kleine Snacks 
an. Die gemütliche Atmosphäre des Schlosshofes lädt ein zu gemein-
samen Festen und Grillabenden. Im angrenzenden Schlosspark kann 
man gemütlich spazieren oder einfach in Ruhe die Natur genießen.  
Neben Erholung und Entspannung wollen wir mit dem barrierefreien 
Reisebus die herrliche Naturlandschaft des Hainichen und des Thürin-
ger Waldes erkunden. Dazu gehören z. B. Fahrten nach Erfurt, Eisen-
ach, Weimar, Gotha. Weitere Freizeitangebote wie Spaziergänge, Ge-
sprächsrunden, Disco, Baden, Lagerfeuer, Besuch kultureller Orte und 
Veranstaltungen, aber auch Besinnungen und Gottesdienstbesuche 
werden Teil des Freizeitprogramms sein. 
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 Ort Behringen, Thüringen 

 
 

Unterkunft 

Schlosshotel am Hainich bei Eisenach 
 
Hauptstraße 98, 99820 Hörselberg-Hainich 

 

 

 

Teilnehmer 

Jugendliche und Erwachsene mit und ohne 
Behinderung ab 16 Jahren.  

Gruppengröße: 53     Assistenzkräfte: 19 

TN  :    12           
TN:          22 

 Leitung David Schmitz & Team 

€ 

 

Preis 

Bitte beachten 
Sie hierzu die 
Änderungen 
auf Seite 26 – 
29. 

A €   950,00 TN + 15 Tage VHP / PLEG (75€/Tag) 

B € 1.250,00 TN mit Behinderung ohne VHP / PLEG 

C €   950,00 TN ohne Behinderung (bis 17 Jahre) 

D € 2.075,00 TN mit Einstufung / Wohnheim 

E €   150,00 Kinder von MitarbeiterInnen  
                    ohne Pflegebedarf (ab 6 Jahre) 

  

 

 

Informationen 

 

 

 Fahrt ab Müllheim mit barrierefreiem Reise-
bus, barrierefrei Hotelunterkunft mit Halb-
pension, Spiel- + Beschäftigungsmaterial, 
Ausflüge, Unfall- + Haftpflichtversicherung, 
Assistenz, Pflege, Betreuung 
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Freizeit Ludwigshafen / Bodensee 

 

01.08.2020 – 15.08.2020 

 

Die barrierefreie evangelische Jugendbildungsstätte am Ortsrand 
von Ludwigshafen-Bodmann ist direkt am Bodensee gelegen. Das 
großzügige Außengelände mit Grill- und Lagerfeuerplatz, Bolzplatz und 
Tischtennisplatte sowie die Nähe zum Bodensee laden zum Faulen-
zen, zu sportlichen Aktivitäten, zum Schwimmen, Singen und Feiern 
ein.  
In den zwei Gebäuden (Villa und 
Galerie) stehen uns verschiedene 
Aufenthaltsräume sowie ein Spei-
sesaal zur Verfügung. Insbesondere 
die Galerie ist mit behindertenge-
rechten Zimmern und einem Fahr-
stuhl ausgestattet. In unserer Unter-
bringung erwartet uns Vollpension. 
Neben Erholung und Badespaß ste-
hen Ausflüge mit dem barrierefreien 
Reisebus in die herrliche Naturlandschaft des Bodensees auf dem 
Programm. Dazu gehören z. B. Fahrten auf die Insel Mainau oder Rei-
chenau, Schifffahrten auf dem Bodensee sowie Städteausflüge nach 
Konstanz, Meersburg, Überlingen oder in die nahe gelegene Schweiz. 
Weitere Freizeitangebote sind Gesprächsrunden, Disco- und Karaoke-
abende, Besuche kultureller Veranstaltungen, Zeit für Andachten sowie 
kreative Workshops. 
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 Ort Evangelische Bildungsstätte Ludwigshafen, 
Bodensee 

 

Unterkunft Evangelische Bildungsstätte Ludwigshafen 
 
Radolfzeller Str. 38, 78351 Bodman-
Ludwigshafen 

 

 

 

Teilnehmer 

Jugendliche und Erwachsene mit und ohne 
Behinderung ab 16 Jahren.  

Gruppengröße: 40     Assistenzkräfte: 14 

TN  :  8                   
TN:        18   

 Leitung Anette Ziebold & Team 

€ 

 

Preis 

Bitte beachten 
Sie hierzu die 
Änderungen 
auf Seite 26 – 
29. 

A €   950,00 TN + 15 Tage VHP / PLEG (75€/Tag) 

B € 1.250,00 TN mit Behinderung ohne VHP / PLEG 

C €   950,00 TN ohne Behinderung (ab 18 Jahre) 

D € 2.075,00 TN mit Einstufung / Wohnheim 

E €   150,00 Kinder von MitarbeiterInnen  
                     ohne Pflegebedarf (ab 6 Jahre) 

  

 

 

Informationen 

 

Fahrt ab Müllheim mit barrierefreiem Reise-
bus und Kleinbussen, barrierefreie Unter-
kunft, Vollpension, Ausflüge, Spiel- und Be-
schäftigungsmaterial, Unfall-, Haftpflicht- und 
Kranken-versicherung, Assistenz, Pflege und 
Betreuung 
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Freizeit Italien  

 

09.08.2020 – 23.08.2020 

 Unser Hotel Casalpina Don Barra liegt 
mitten im Tal ‚Val Chisone‘ nicht weit von 
Turin.  
Auf knapp 1500 m Höhe bietet das Hotel 
und seine Umgebung neben einem traum-
haften Blick auf die Berge des Piemont 
auch Alles, was wir für eine erlebnisreiche 
Freizeit brauchen.  

Kulinarisch werden wir mit Frühstücksbuffet, Mittag- und Abendessen sowie Kaffee 
und Kuchen reichhaltig und bestens versorgt.  
Wir werden viele Ausflüge unternehmen und dabei nicht nur die italienischen Dör-
fer und Städte anschauen, sondern auch 
viele Sehenswürdigkeiten, wie das Stadion 
von Juventus Turin, das Auto- und Kinomu-
seum, die höchstgelegene Stadt Italiens 
Sestriere, und vieles mehr kennenlernen.  
Auch Baden, Einkaufsbummel auf die be-
liebten Märkte, kleine und große Bergwan-
derungen, Spiel- und Sportaktivitäten, 
Kreativangebote, Karaoke, Kino, Spazier-
gänge und vieles mehr stehen auf dem Programm.  
Täglich werden von uns 3-4 verschiedene Tagesangebote zur Wahl gestellt. 
Die „Qual der Wahl“ können wir Dir/Ihnen nicht abnehmen aber wir geben Hilfe. 
Natürlich bleibt auch immer noch Zeit zum Ausruhen und Chillen.  
Weitere Höhepunkte sind unser sonntäglicher Familientag mit Brunch, Gottes-
dienst, ein tolles Programm, und Disco sowie eine Party am 15. August (Ferragos-
to) mit Pizza, Grillen und ein besonderes Abendessen mit Folkloremusik runden 
die Festlichkeiten ab. 
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 Ort Pracatinat, Trurin (Italien) 

 

Unterkunft Hotel Casa Alpina Don Barra  

 

Via Nazionale, 10, 10060 Pragelato TO, Ita-
lien 

 

 

 

Teilnehmer 

Jugendliche und Erwachsene mit und ohne 
Behinderung ab 14 Jahren. 

Gruppengröße: 92     Assistenzkräfte: 22 

TN  : bedingt, nur nach Absprache (02)                    
TN:        66      

 Leitung Roland Kümmerle & Team 

€ 

 

Preis 

Bitte beachten 
Sie hierzu die 
Änderungen 
auf Seite 26 – 
29. 

A €   960,00 TN + 15 Tage VHP / PLEG (75€/Tag) 

B € 1.280,00 TN mit Behinderung ohne VHP / PLEG 

C €   960,00 TN ohne Behinderung (ab 18 Jahre) 

D € 2.085,00 TN mit Einstufung / Wohnheim 

E €    150,00 Kinder von MitarbeiterInnen  
                    ohne Pflegebedarf (ab 6 Jahre) 

  

 

 

Informationen 

Fahrt ab Hügelheim im Reisebus und Klein-
bussen, Unterkunft, Vollpension, Ausflüge, 
Spiel- und Bastelmaterial, Unfall-, Haftpflicht-
Auslandskrankenversicherung, Assistenz, 
Pflege 
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Übersicht Freizeiten 2020     
 
 

 
 

Winterfreizeit Bregenz   
02.01. - 06.01.2019 = 05 Tage 
Leitung: David Schmitz & Team 
 
 

Studienfahrt Schloss Gehrden  
18.04 – 25.05.2019 = 8 Tage 
Leitung: Sonja Bürger & Team 
 
 

Hausboot  
19.06.2020 – 21.06.2020 = 3 Tage 
Leitung: Gerd Tenge & Nico Birkner & Team 
 

 

Freizeit Schloss Behringen  
02.08.2020 – 16.08.2020 = 15 Tage 
Leitung: David Schmitz & Team 
 
 

Freizeit Ludwigshafen   
01.08.2020 – 15.08.2020= 15 Tage 
Leitung: Anette Ziebold & Team 
 

 
 

Freizeit Italien  bedingt möglich 
09.08.2020 – 24.08.2020 = 15 Tage 
Leitung: Roland Kümmerle & Team 
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Assistenzkräfte für Freizeiten gesucht!  
 

Für Begegnungsfreizeiten für Menschen mit und ohne Behinderung suchen 
wir Assistenzkräfte ab 17 Jahren. Mit Aufwandsentschädigung! 

 

Wir bieten 

- Mitarbeiterschulungen: Also keine Angst, ihr werdet auf alles vorbe-
reitet. Niemand muss etwas machen, dass er/sie sich nicht zutraut. 

- Aufwandsentschädigung (steuerfrei): Pro Tag bekommt ihr 20 Euro, 
für eine 15-tägige Freizeit bedeutet das 300 Euro. 

- Versicherungsschutz: Ihr erhaltet während der kompletten Freizeit 
eine Haft- und Unfallversicherung 

- Freie Fahrt, Unterkunft, Verpflegung und Eintrittsgelder! 

- Bescheinigung der Tätigkeit: Immer mehr Arbeitgeber legen Wert auf     
soziales Engagement. Wir schreiben Euch eine Bescheinigung für 
Eure ehrenamtliche Tätigkeit! 

- Spaß, Freude und glückliche Menschen! Helft uns dabei, Menschen 
mit Handicap einen wunderschönen Urlaub zu ermöglichen! 
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Hinweise zur Preisgestaltung Freizeiten 
  

WWiirr  hhaabbeenn  „„aallll--iinnkklluussiivv--PPrreeiissee““,,  dd..  hh..  aauucchh  ddiiee  KKoosstteenn  ffüürr  PPrrooggrraammmmggee--

ssttaallttuunngg  wwiiee  zz..  BB..  SSppiieell--,,  BBaasstteell--,,  FFrreeiizzeeiittmmaatteerriiaall,,  AAuussffllüüggee,,  BBeessiicchhttiigguunnggeenn,,  

EEiinnttrriittttssggeellddeerr,,  SSttaaddttrruunnddffaahhrrtteenn  uussww..  ssiinndd  iinn  uunnsseerreenn  PPrreeiisseenn  bbeerreeiittss  eenntt--

hhaalltteenn  ((ssooffeerrnn  ddiieess  iinn  ddeerr  AAuusssscchhrreeiibbuunngg  nniicchhtt  aannddeerrss  ggeennaannnntt  iisstt))..  BBiittttee  

bbeeaacchhtteenn  SSiiee  ddiieess  bbeeii  PPrreeiissvveerrgglleeiicchheenn  mmiitt  aannddeerreenn  AAnnbbiieetteerrnn!!  

BBeeii  uunnsseerreenn  FFrreeiizzeeiitteenn  ggiibbtt  eess  ffüünnff  vveerrsscchhiieeddeennee  PPrreeiissggrruuppppeenn::  

  PPrreeiissggrruuppppee  AA  ggiilltt  ffüürr  MMeennsscchheenn  mmiitt  BBeehhiinnddeerruunngg,,  ddiiee  mmiitt  VVHHPP  ooddeerr  

PPLLEEGG  aabbrreecchhnneenn  kköönnnneenn  ((BBiittttee  bbeeaacchhtteenn  SSiiee  hhiieerrzzuu  SSeeiittee  2266--2299))  

  PPrreeiissggrruuppppee  BB  iisstt  ffüürr  MMeennsscchheenn  mmiitt  BBeehhiinnddeerruunngg  oohhnnee  VVHHPP  //  PPLLEEGG  

  PPrreeiissggrruuppppee  CC  iisstt  ffüürr  MMeennsscchheenn  oohhnnee  BBeehhiinnddeerruunngg..  

  PPrreeiissggrruuppppee  DD  iisstt  ffüürr  MMeennsscchheenn  mmiitt  BBeehhiinnddeerruunngg  mmiitt  EEiinnssttuuffuunngg  ddeerr  

PPfflleeggeekkaassssee,,  ddiiee  aabbeerr  nniicchhtt  aabbrreecchheennbbaarr  iisstt  wweeggeenn  zz..  BB..  WWoohhnnhheeiimm  oo..  ää  

  PPrreeiissggrruuppppee  EE  iisstt  ffüürr  KKiinnddeerr  vvoonn  MMiittaarrbbeeiitteerrIInnnneenn  oohhnnee  PPfflleeggeebbeeddaarrff..  WWiirr  

bbeerreecchhnneenn  1100,,0000  €€  pprroo  FFrreeiizzeeiittttaagg..  

Die einzelnen Preise setzen sich folgendermaßen zusammen: 

  DDiiee  RReeiisseekkoosstteenn  ssiinndd  aallllee  KKoosstteenn,,  ddiiee  ffüürr  ÜÜbbeerrnnaacchhttuunngg,,  FFaahhrrtt,,  VVeerrppffllee--

gguunngg,,  PPrrooggrraammmm  //  AAnniimmaattiioonn  ssoowwiiee  OOrrggaanniissaattiioonn  eennttsstteehheenn..  SSiiee  mmüüsssseenn  

vvoonn  aalllleenn  TTeeiillnneehhmmeerrIInnnneenn  sseellbbsstt  üübbeerrnnoommmmeenn  wweerrddeenn..  

  DDiiee  AAssssiisstteennzzkkoosstteenn  ssiinndd  ddiiee  KKoosstteenn  ffüürr  BBeegglleeiittuunngg  uunndd  BBeettrreeuuuunngg  ––  

aabbeerr  nniicchhtt  ffüürr  ddiiee  PPfflleeggee  ––  ddeerr  TTeeiillnneehhmmeerrIInnnneenn  mmiitt  BBeehhiinnddeerruunngg..  SSiiee  ffaall--

lleenn  ddeesshhaallbb  ffüürr  aallllee  TTeeiillnneehhmmeerrIInnnneenn  mmiitt  BBeehhiinnddeerruunngg  aann,,  eeggaall  oobb  iinn  eeiinnee  

PPfflleeggeessttuuffee  eeiinnggeessttuufftt  ooddeerr  nniicchhtt..  

  DDiiee  PPfflleeggeekkoosstteenn  ffaalllleenn  ffüürr  aallllee  TTeeiillnneehhmmeerrIInnnneenn  mmiitt  eeiinneerr  EEiinnssttuuffuunngg  ddeerr  

PPfflleeggeekkaassssee  zzuussäättzzlliicchh  zzuu  ddeenn  AAssssiisstteennzzkkoosstteenn  aann..  SSiiee  ddeecckkeenn  ddiiee  KKooss--

tteenn  ffüürr  ddeenn  PPfflleeggeeaauuffwwaanndd  ddeerr  MMiittaarrbbeeiitteerrIInnnneenn  ((zz..  BB..  PPfflleeggee,,  KKöörrppeerrhhyyggii--

eennee,,  EEsssseenn  ggeebbeenn  eettcc..))  aabb..  AAssssiisstteennzz--  uunndd  PPfflleeggeekkoosstteenn  ddeecckkeenn  ssoommiitt  aall--

llee  KKoosstteenn  ddeerr  MMiittaarrbbeeiitteerrIInnnneenn  iinnkkll..  ddeerreenn  AAuuffwwaannddsseennttsscchhääddiigguunngg  ((==  €€  

2200,,0000  pprroo  TTaagg))..  
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  PPfflleeggeekkoosstteenn  
    

  ==  aallllee  KKoosstteenn  ddeerr    

  MMiittaarrbbeeiitteerrIInnnneenn  ffüürr  PPfflleeggee    
    

    wwiirrdd  bbeeii  EEiinnssttuuffuunnggvvoonn    

  ddeerr  PPfflleeggeekkaassssee  üübbeerr--

nnoommmmeenn  
    

 
 

 
 

  

AAssssiisstteennzzkkoosstteenn  
  

==  aallllee  KKoosstteenn  ddeerr  MMiittaarrbbeeiitteerrIInnnneenn  ffüürr  ddiiee    

aallllggeemmeeiinnee  BBeettrreeuuuunngg  ++  BBeegglleeiittuunngg  aauucchh  bbeeii  PPrrooggrraammmm  
  

  wwiirrdd  bbeeii  EEiinnssttuuffuunngg  vvoonn  ddeerr    

PPfflleeggeekkaassssee  üübbeerrnnoommmmeenn  
  

 

 
 

 

  

RReeiisseekkoosstteenn  
  

==  FFaahhrrttkkoosstteenn  ((RReeiisseebbuuss,,  KKlleeiinnbbuussssee,,  LLKKWW    AAnnhhäännggeerr  uu..  aa..))  

==  HHootteellkkoosstteenn  ((UUnntteerrkkuunnfftt,,  VVeerrppfflleegguunngg  uu..  aa..))  

==  AAnniimmaattiioonnsskkoossttee  ((EEiinnttrriittttssggeellddeerr,,  SSttaaddttffüühhrruunnggeenn,,  RReeiisseebbuuss  ++  KKlleeiinnbbuussssee  

ffüürr  AAuussffllüüggee,,  HHoobbbbyyggrruuppppeenn  uu..  aa..))  

==  AAllllggeemmeeiinnkkoosstteenn  ((OOrrggaanniissaattiioonnsskkoosstteenn  ddeerr  DD..  II..,,  VVeerrssiicchheerruunnggeenn,,  KKooppiieenn,,  

FFrreeiizzeeiittpprroossppeekkttee  uu..  aa..))  
  

  wweerrddeenn  nniicchhtt  vvoonn  ddeerr  PPfflleeggeekkaassssee  bbeezzaahhlltt  
  

  

  

WWIICCHHTTIIGG::    
BBeeii  TTeeiillnneehhmmeerrIInnnneenn  mmiitt  PPfflleeggeeggrraaddeenn  ((aallssoo  PPrreeiissggrruuppppee  AA))  wweerrddeenn  ddiiee  AAssssiiss--

tteennzz--  uunndd  PPfflleeggeekkoosstteenn  vvoonn  ddeerr  PPfflleeggeekkaassssee  üübbeerrnnoommmmeenn  ((ssiieehhee  HHiinnwweeiissee  zzuurr  

VVeerrhhiinnddeerruunnggssppfflleeggee  aauuff  SSeeiittee  1122!!!!!!))..    
  

IIsstt  aalllleerrddiinnggss  ddiiee  VVeerrhhiinnddeerruunnggssppfflleeggee//PPLLEEGG  bbeerreeiittss  aauussggeesscchhööppfftt,,  mmüüsssseenn  ddiiee  

vvoolllleenn  KKoosstteenn  sseellbbsstt  bbeezzaahhlltt  wweerrddeenn  ((PPrreeiissggrruuppppee  DD))..  
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Neuerungen seit 01.01.2017 
 

Ab dem 01.01.2017 gibt es mit dem zweiten Pflegestärkungsgesetz einen 
neuen Pflegebedürftigkeitsbegriff.  
Statt der vier Pflegestufen gibt es dann fünf Pflegegrade. Dadurch soll die 
individuelle Pflegebedürftigkeit besser in den Blick genommen werden. Bei 
der Feststellung der Pflegebedürftigkeit gibt es keine Unterschiede mehr 
zwischen körperlichen, geistigen und psychischen Beeinträchtigungen. Aus-
schlaggebend ist der Grad der Selbstständigkeit 
 
Überleitung der Pflegestufen 

Bisher Ab 01.01.2017 

Pflegestufe 0 mit eingeschränkter 
Alltagskompetenz 

Pflegegrad 2 

Pflegestufe I ohne eingeschränkte 
Alltagskompetenz 

Pflegegrad 2 

Pflegestufe I mit eingeschränkter 
Alltagskompetenz 

Pflegegrad 3 

Pflegestufe II ohne eingeschränkte 
Alltagskompetenz 

Pflegegrad 3 

Pflegestufe II mit eingeschränkter 
Alltagskompetenz 

Pflegegrad 4 

Pflegestufe III ohne eingeschränkte 
Alltagskompetenz 

Pflegegrad 4 

Pflegestufe III mit eingeschränkter 
Alltagskompetenz 

Pflegegrad 5 

Pflegestufe III- Härtefall mit/ohne 
eingeschränkte Alltagskompetenz 

Pflegegrad 5 

 

Durch die Überleitung in Pflegegrade verändern sich die monatlichen Leis-
tungsbeträge. So erhöhen sich beispielsweise die Pflegesachleistungen. 
Diese können unter anderem für die Finanzierung unserer Angebote und 
unserer Freizeiten genutzt werden. Weitere Informationen können bei den 
jeweiligen Pflege-/ Krankenkassen erfragt werden.  
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Pflegeleistungsergänzung (PLEG) 
 

Pflegeleistungsergänzung ist für Menschen mit einem erheblichen Betreu-
ungsbedarf. Sie kann auch zusätzlich zur Verhinderungspflege beantragt 
werden und soll dem Angehörigen eine regelmäßige Entlastung ermögli-
chen. 
 

11..  GGeesseettzzlliicchhee  GGrruunnddllaaggeenn::  SSGGBB  XXII,,  §§  4455  PPfflleeggeelleeiissttuunnggss--

eerrggäännzzuunnggssggeesseettzz  ((PPLLEEGG))  
  

22..  DDaass  WWiicchhttiiggssttee  iinn  KKüürrzzee  
 Es muss keine Einstufung in einen Pflegegrad vorliegen, ab Pflegegrad I 

erhalten Sie jedoch garantiert Entlastungsleistungen 
 Feststellung eines erheblichen Betreuungsbedarfs (z.B. durch demenz-

bedingte Fähigkeitsstörungen, geistige Behinderung oder psychische 
Erkrankungen) durch den Medizinischen Dienst der Krankenversiche-
rung (MDK) 

 Der Betroffene darf jedoch nicht dauerhaft in einer stationären Einrich-
tung sein. 

 Die D.I. ist anerkannter Anbieter von solchen niedrigschwelligen Be-
treuungsangeboten. 

 

3. Das Budget 
 
Der Leistungsanspruch beträgt einheitlich 125,00 €/Monat  

 

Bitte fragen Sie grundsätzlich bei Ihrer Pflege- / Krankenkasse nach, ob 
ein Anspruch auf zusätzliche Betreuungsleistungen vorliegt. 
4. Wir rechnen für Gruppenbetreuungen ... 
 bis   2,5 Std. = € 10,00 
 bis   4,0 Std. = € 20,00 
 bis   8,0 Std. = € 40,00 
 bis 10,0 Std. = € 60,00 
 über 10,0 Std. mit Übernachtung (Freizeiten) = € 75,00 
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Verhinderungspflege (VHP) 
 
 

VVeerrhhiinnddeerruunnggssppfflleeggee  iisstt  eeiinnee  EErrssaattzzppfflleeggee,,  ddiiee  ffüürr  ddeenn  ppfflleeggeennddeenn  AAnnggeehhöörrii--

ggeenn  eeiinnttrriitttt,,  wweennnn  ddiieesseerr  vveerrhhiinnddeerrtt  iisstt  ((UUrrllaauubb,,  KKrraannkkhheeiitt,,  SSoonnssttiiggeess))..  

  

11..  GGeesseettzzlliicchhee  GGrruunnddllaaggeenn::  SSGGBB  XXII,,  §§  3399  ++  PPfflleeggeessttäärrkkuunnggssggeesseettzz  ((aabb  

11..11..1155))  

22..  zzeeiittlliicchhee  BBeeggrreennzzuunngg::  >>  mmaaxxiimmaall  3366  TTaaggee  iimm  JJaahhrr  

33..  HHööcchhssttssuummmmee::  >>  mmaaxxiimmaall  €€  11..661122,,0000  iimm  JJaahhrr  

44..  VVoorraauusssseettzzuunnggeenn::  
 Mitgliedschaft in einer Pflegekasse  
 Es muss eine Einstufung in einen Pflegegrad II-V vorliegen  
 Es muss ein Antrag auf Verhinderungspflege gestellt werden (Vordruck 

wird von uns mit der Anmeldebestätigung zugesandt)  
 Es muss eine Pflegeperson vorhanden sein, welche die Pflege in der 

häuslichen Umgebung des Pflegebedürftigen durchführt 

 Diese Pflegeperson muss wegen Erholungsurlaubs, Krankheit oder aus 
anderen Gründen an der Pflege verhindert sein. Die Pflegeperson muss 
den Pflegebedürftigen vor der erstmaligen Inanspruchnahme der Ver-
hinderungspflege für mindestens sechs Monate gepflegt haben. 

55..  DDuurrcchhffüühhrruunngg::  
Die Verhinderungspflege muss nicht von einem anerkannten Pflegedienst 
mit Versorgungsvertrag durchgeführt werden sie kann z. B. auch im Rahmen 
einer Freizeitmaßnahme, stationärer Kurzzeitpflege oder durch familienent-
lastende Dienste durchgeführt werden > D. I. 

66..  VVoorrggeehheenn::  
Rechtzeitig vor der Freizeit muss der Antrag für die Verhinderungspflege 
unterschrieben an die Krankenkasse oder an die D.I. geschickt werden.   
Der Bescheid der Pflegekasse über die Kostenübernahme  wird ebenfalls 
wieder umgehend an die D. I. weitergeleitet. Die Abrechnung mit der Pflege-
kasse wird direkt von der D. I. vorgenommen (€ 75,00 pro Tag) 
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Änderungen bei der Finanzierung über PLEG 
oder Verhinderungspflege 
  

DDuurrcchh  ddiiee  ÄÄnnddeerruunnggeenn  iinn  ddeenn  PPfflleeggeeggeesseettzzeenn  ggiibbtt  eess  aabb  ddeemm  0011..0011..1177  aauucchh  

iinn  ddeerr  FFiinnaannzziieerruunngg  eeiinniiggee  VVeerräännddeerruunnggeenn..  

  

11..  FFiinnaannzziieerruunngg  bbeeii  GGrruuppppeennaannggeebbootteenn::  

BBeeii  ddeenn  GGrruuppppeennaannggeebbootteenn  rreecchhnneenn  wwiirr  nnaacchh  wwiiee  vvoorr  PPLLEEGG  aabb,,  ssooffeerrnn  SSiiee  

eeiinneenn  AAnnsspprruucchh  ddaarraauuff  hhaabbeenn  uunndd  ddaass  BBuuddggeett  nnoocchh  nniicchhtt  aauuffggeebbrraauucchhtt  

iisstt..  DDiiffffeerreennzzbbeettrrääggee  wweerrddeenn  pprriivvaatt  iinn  RReecchhnnuunngg  ggeesstteelllltt..  

  

22..  FFiinnaannzziieerruunngg  bbeeii  FFrreeiizzeeiitteenn  

NNaacchh  ddeerr  AAnnmmeelldduunngg  zzuu  eeiinneerr  FFrreeiizzeeiitt  eerrhhaalltteenn  SSiiee  vvoonn  uunnss  wwiiee  bbiisshheerr  eeiinnee  

RReecchhnnuunngg  üübbeerr  IIhhrreenn  EEiiggeennaanntteeiill..    

FFüürr  TTeeiillnneehhmmeerr  mmiitt  PPfflleeggeeggrraadd  bbeesstteehhtt  wweeiitteerrhhiinn  ddiiee  MMöögglliicchhkkeeiitt,,  ddiiee  PPfflleeggee--  

uunndd  BBeettrreeuuuunnggsslleeiissttuunnggeenn  iinn  HHööhhee  vvoonn  7755€€//TTaagg  üübbeerr  

PPLLEEGG((EEnnttllaassttuunnggsslleeiissttuunnggeenn))  ooddeerr  VVHHPP  aabbzzuurreecchheenn,,  ssooffeerrnn  ddiieessee  nniicchhtt  

aannddeerrwweeiittiigg  ggeennuuttzztt  wweerrddeenn..  

BBiittttee  ddeennkkeenn  SSiiee  ddaarraann,,  ddaassss  PPLLEEGG((  EEnnttllaassttuunnggsslleeiissttuunnggeenn))  ooddeerr  VVHHPP  

eerrsstt  nnaacchh  ddeenn  FFrreeiizzeeiitteenn  aabbggeerreecchhnneett  wweerrddeenn  kköönnnneenn..  DDaass  hheeiißßtt,,  SSiiee  

ssoolllltteenn  aabb  EEiinnggaanngg  ddeerr  AAnnmmeelldduunngg  bbiiss  zzuumm  ttaattssääcchhlliicchheenn  SSttaattttffiinnddeenn  ddeerr  

FFrreeiizzeeiitt  PPLLEEGG((EEnnttllaassttuunnggsslleeiissttuunnggeenn))  ooddeerr  VVHHPP  nniicchhtt  aannddeerrwweeiittiigg  nnuuttzzeenn..    

KKöönnnneenn  wwiirr  nniicchhtt  ddiiee  vvoolllleenn  PPfflleeggee--  uunndd  BBeettrreeuuuunnggsslleeiissttuunnggeenn  mmiitt  iihhrreerr  PPffllee--

ggee--//  KKrraannkkeennkkaassssee  aabbrreecchhnneenn,,  mmüüsssseenn  wwiirr  ddeenn  DDiiffffeerreennzzbbeettrraagg  pprriivvaatt  iinn  

RReecchhnnuunngg  sstteelllleenn..    

  

TTiipppp::    

--  SSooffeerrnn  SSiiee  AAnnsspprruucchh  aauuff  KKuurrzzzzeeiittppfflleeggee  hhaabbeenn,,  kköönnnneenn  SSiiee  bbeeii  IIhhrreerr  KKrraann--

kkeenn--//PPfflleeggeekkaassssee  eeiinneenn  AAnnttrraagg  sstteelllleenn,,  ddaassss  mmaaxxiimmaall  5500%%  ddeess  BBeettrraaggeess  aallss  

VVeerrhhiinnddeerruunnggssppfflleeggee  uummggeewwaannddeelltt  wweerrddeenn..  

--  ZZuussäättzzlliicchh  kköönnnneenn  PPfflleeggeessaacchhlleeiissttuunnggeenn  ggeennuuttzztt  wweerrddeenn..  IInnffoorrmmiieerreenn  ssiiee  

ssiicchh  hhiieerrzzuu  bbeeii  IIhhrreerr  PPfflleeggee--//  KKrraannkkeennkkaassssee..  
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Monatliche oder wöchentliche Angebote der D.I.: 
  

  

  

 
 
 

Treffpunkt 1 x im Monat für einen ganzen Sonn-
tag von 9.45 –18.00 Uhr für Jugendliche und Er-
wachsene mit und ohne Behinderung: Gottes-
dienste, Ausflüge, Spiele, Hobbygruppen, Wande-
rungen, Besuch von Veranstaltungen usw. 
 

 Donnerstagstreff jeden Donnerstagnachmittag 
von 13.00 bis 17.00 Uhr für Jugendliche mit und 
ohne Behinderung: gemeinsames Mittagessen, 
Spaziergänge, Spiele, Basteln, Ausflüge, Besichti-
gungen, Kegeln, Minigolf, Feste, Kino usw. 

 
 D.I.- Aktiv 1x im Monat am Freitag oder Sams-

tag für Erwachsene ab 18 Jahren. Es ist ein festes 
Gruppenangebot, bei wir im Ländle „touren“: Kino, 
Bowling spielen, Theaterbesuche, Musikveranstal-
tungen usw. 

 

 
 
 

Bunte Hände ist eine Gruppe der Diakonischen 
Initiative. Sie findet 14-tägig Mittwochabend 
18.00 Uhr für (junge) Erwachsene im 
Gruppenraum der Wohnanlage auf der Röte statt. 
Wir unternehmen verschiedene Dinge, wie 
gemeinsame Spiel- und Themenabende als auch  
Ausflüge. Das Programm planen wir zusammen. 
Du bist herzlich eingeladen! 

  

D.I.-Aktiv 
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Kegeltreff 1 x im Monat am Dienstagabend 18.30 
bis 20.30 Uhr im Stadthaus in Neuenburg für Ju-
gendliche und Erwachsene mit und ohne Behinde-
rung: Wir möchten Dich dazu einladen, gemeinsam 
schöne Abende beim Kegeln mit anderen zu ver-
bringen, ins Gespräch zu kommen und einfach 
Spaß zu haben. 

 

 

All inklusiv 1 x im Monat am Freitagnachmittag 
von 15.30 – 18.00 Uhr für Kinder und Jugendliche 
ab 12 Jahren. All inklusiv ist ein festes Gruppen-
angebot, bei dem gemeinsames Basteln, Lachen, 
Musik machen, Tanzen, Kochen, Spielen auf dem 
Programm stehen. (Veranstaltungsort: Jugend-
zentrum Heitersheim). 
 
 

 
Wir bieten an: 
  FFrreeiizzeeiitteenn  iinn  ddeenn  SScchhuullffeerriieenn  ((vvoonn  0066  --  1155  TTaaggeenn))  

  SSttuuddiieennffaahhrrtt  ((88--ttääggiiggee  SSttääddtteettoouurr))  
  BBeeggeeggnnuunnggssggrruuppppeenn  ((ddaass  ggaannzzee  JJaahhrr  üübbeerr))  
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Wir möchten...   

 zu einem besseren und „unBehinderten Miteinander von Men-
schen mit und ohne Behinderung“ beitragen durch die Schaffung 
persönlicher Begegnungsmöglichkeiten auf Freizeiten, in unseren 
Begegnungsgruppen und im Alltag 

 soziale Benachteiligungen verringern helfen 

 mehr Verständnis und gegenseitige Akzeptanz fördern sowie Vor-
urteile und „Barrieren in den Köpfen“ abbauen helfen 

 die Gestaltung einer „barrierefreien Umwelt für alle Menschen“ wei-
ter voranbringen 

 eine positive Freizeitgestaltung in der Gemeinschaft von „Men-
schen mit und ohne Behinderung“ ermöglichen  

 durch unsere Freizeitangebote eine Unterstützung für Eltern und 
Angehörige anbieten und ermöglichen (Familienentlastung), 
...damit diese selbst einmal ausspannen und Urlaub machen kön-
nen 

 alle unsere Angebote haben gleichzeitig auch familienentlastende 
Funktionen! 
 

  

Angebote:  
 Seminare & Infoveranstaltungen für „Menschen mit Behinderung“ 

und deren Angehörige 
 Beratung in allen Fragen, die sich aus der persönlichen Situation 

von „Menschen mit Behinderung“ ergeben. 
 Schulung & Fortbildungsangebote für die ehrenamtlichen Mitarbei-

terInnen unserer Begegnungsarbeit 

  



 

 

33 

Freizeitanmeldung 2020      Freizeit: __________________________ 
 

       Teilnehmer           FreizeitmitarbeiterInnen 

Name: …………………………… Vorname:………………………..……............. 

Geburtsdatum:…………………    Telefon: .......................................................  

Fax: ..........................................  @Mail: .......................................................... 

Straße:……………………………………………..........…………………….….…. 

PLZ / Ort:………………………………………………………………...........…….. 

 Ansprechpartner / Gesetzlicher Vertreter: 

Name: …......……………………….…  Vorname:……....………………………... 

@Mail: ...................................................  Telefon: ..........................................  

Straße:………………………….……….....  Fax: ………….............…………….. 

PLZ / Ort:………………………………………………………...........…………….. 

 Behinderung:     Ja   Nein         RollstuhlfahrerIn:    Ja   Nein 

 Art der Behinderung:   

 körperliche Behinderung    geistige Behinderung 
 psychische Behinderung     Sinnesbehinderung      Epilepsie   

A) Ich werde das Pflegeleistungsergänzungsgesetz (PLEG) in 

 Anspruch nehmen:     Ja                Nein 

Oder  B) Ich werde einen Antrag auf Verhinderungspflege (VHP) stellen: 

 Ja                Nein    

Pflegegrad:      P 1       P 2        P 3        P 4  P 5 

 Fotoerlaubnis erteilt (auch für Veröffentlichungen im Internet o.ä.) 

 Ja                Nein 
Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass eventuelle Differenzbeträge privat beglichen 
werden (Hinweis S.24-29) und dass die Reisebedingungen (Seite 5-9) verbindlich anerkannt 
werden. 

_______     ________________________________________ 
Datum   rechtsverbindliche Unterschrift (bei unter 18-Jährigen der Eltern / gesetzliche Betreuer) 
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Dazu gehört vorrangig die Gewährung von Zuschüssen zu Ferien-
freizeitaufenthalten und Freizeitaktivitäten:  

a) für Einzelpersonen, die aus finanziellen Gründen sonst nicht an 
der Maßnahme teilnehmen könnten,  

b) für die Freizeitmaßnahmen selbst, sofern diese nicht alleine 
über Teilnehmerbeiträge und Zuschüsse finanzierbar sind. 

c) Anschaffungen für die Freizeit-u. Gruppenarbeit 
  

Der FV unterstützt die Ziele der D.I. und 
Einsatz für ein „unBehindertes, barriere-
freies und gleichberechtigtes Miteinan-
der“ von Menschen mit und ohne Behin-
derung (Inklusion).  
 
So wollen wir zur Verbesserung der Gleichstellung, der gesell-
schaftlichen Teilhabe und der Lebensqualität von Menschen mit 
einem Handicap und deren Angehörigen beizutragen. 
 

Ziel und Aufgabe unseres Fördervereins ist die finanzielle 
und ideelle Förderung und Unterstützung der Freizeit- und 
Begegnungsarbeit für Menschen mit/ ohne Behinderung der 
Diakonischen Initiative.  
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Möchten Sie mehr über unseren Förderverein erfahren, dann fordern 
Sie bitte unseren Flyer und unsere Satzung an - direkt bei der D.I. oder 
über die untenstehenden Kontaktdaten. 
 
…und werden Sie Mitglied in unse-
rem Förderverein, wir freuen uns 
auf Sie! 
 
Mit freundlichen Grüßen  

Wolfgang Eitel           
 1.Vorsitzender des Fördervereins der D.I. 
 

Anschrift Förderverein der Diakonischen Initiative "un-
Behindert miteinander leben"  
in Hügelheim e. V.  
Am Berg 1, 
79379 Müllheim-Hügelheim  

Telefon 0761 / 47 61 545 (c/o Kuschnerus) 

E-Mail foerderverein.di@gmx.de 

Homepage www.foerderverein-di.de 

Bankverbindung IBAN DE 60 6835 18650 108 273 228 

 

 

 

 

 

 
 

 

mailto:foerderverein.di@gmx.de
http://www.foerderverein-di.de/
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Zuschussmöglichkeiten durch den Förderverein der DI 
Der Förderverein der Diakonischen Initiative „unBehindert mit-
einander leben“ in Hügelheim e. V. gibt Menschen mit und oh-
ne Behinderungen, die an einer Freizeitmaßnahme der DI teil-
nehmen und ohne diesen Zuschuss sonst nicht an der Freizeit 
teilnehmen könnten, auf formlosen, schriftlichen Antrag oder 
mit unten anhängendem Formular, einen Zuschuss in Höhe 
von derzeit € 20,00 pro Tag und Teilnehmer*In. Eine kurze und 
schlüssige Begründung sollte in dem Antrag möglichst enthal-
ten sein. 
 
 

 

 

Förderverein der Diakonischen Initiative 

„unBehindert miteinander leben“ in Hügelheim e. 

V. 

 
 
 

 
Wolfgang Eitel 
___________________________________________________________________________________________ 
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Förderverein der Diakonischen Initiative „unBehindert miteinander leben“ in 

Hügelheim e. V. 

D - 79379 Müllheim-Hügelheim, Am Berg 1,    wolfgang.eitel@kabelbw.de 

 

Antrag auf einen Zuschuss zur Teilnahme an Freizeiten 
durch den Förderverein der DI 

Freizeitort: 
Freizeittermin: vom                         bis                  =          Tage 
 
Name Teilnehmer*In:   Vorname: 
Geb.tag:     Telefon: 
eMail: 
PLZ:       Ort: 
 
 Hiermit beantrage ich für oben genannte Freizeit einen Zu-
schuss aus Spendenmitteln des Fördervereins der DI  
 kurze & schlüssige Begründung für den Antrag:   
 
 
 
 
 
 
 
………………………………………………………………………………     ……………………………………………… 
Datum                                                   Unterschrift 

 
 

Wichtig: 

Nur Personen, die den Zuschuss wirklich nötig haben sind dazu berechtigt. Unberechtigt in An-
spruch genommene Zuschüsse werden zurückgefordert. Der Förderverein behält sich vor, die 
wirtschaftliche Lage des Antragsstellers stichprobenartig zu überprüfen. 
 

 
 

 

mailto:wolfgang.eitel@kabelbw.de
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Unser Konto für Spenden  
an die Diakonische Initiative 
 
Konto / Spenden: Sparkasse Markgräflerland                             
IBAN-Nr.:  DE56683518650008105959 
BIC.:   SOLADES 1 MGL 
 
 Kennwort: Spende für .......................................... 
 
 

Lageplan: 
 

 

Diakonische Initiative  
„unBehindert miteinander leben“ 
Am Berg 1 
79379 Müllheim-Hügelheim 
Tel: 07631 / 6103 
 

Betreutes Wohnen 
Im Hofacker 5 
79379 Müllheim-Hügelheim 
Tel: 07631/ 171734



 

Künftige Zusendungen 
 

An die 
Diakonische Initiative  
„unBehindert miteinander leben“ 
Am Berg 1 
D 79379 Müllheim – Hügelheim 

 

  ich möchte keine Zusendungen mehr erhalten 
 

  ich möchte das Freizeitprospekt 2021 erhalten 
 

  ich möchte die regelmäßig ca. 3 x pro Jahr erscheinenden  
 D. I. – Mitteilungen erhalten:  

  für Porto kann ich € …….….  
  überweisen         bar beilegen 
 

(die Kosten für Druck + Porto betragen ca. € 40,00 pro Jahr) 
 
 

Konto / Spenden: Sparkasse Markgräflerland                             
IBAN-Nr.:  DE56683518650008105959 
BIC.:   SOLADES 1 MGL 
Kennwort :  Portoersatz 
 

Name …………………………..….... 

Vorname ……………………..……….… 

Geb. tag …………. 

Straße …………………………..….… 

PLZ, Ort ……... , …………..……….…. 

Telefon ……………………………...... 

Handy ……………………….…..…… 

Mail ………………………….....…. 



 

 

Diakonische Initiative 
„unBehindert miteinander leben“ 

Am Berg 1 
79379 Müllheim-Hügelheim 

Tel.: 07631 / 6103 
www.di-huegelheim.de 


